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Honorartarif für Grundbuchvermessungen 1966

Der neue Honorartarif 1966 mit den Kapiteln Vermarkung und Vermessung

mit orthogonaler oder polarer Aufnahmemethode ist getrennt in
deutscher und französischer Fassung im Druck erschienen. Bestellungen
sind zu richten an das Sekretariat der Gruppe der Freierwerbenden des
SVVK, VISUBA-Treuhandgesellschaft, Postfach 107, 4500 Solothurn.

Mitteilung der Eidgenössischen Vermessungsdirektion

Betrifft: Praktische Ausbildung für Geometerkandidaten in Photogrammetrie
Die Schweizerische Schule für Photogrammetrie-Operateure, St. Gallen,
führt vom

2. bis zum 27. Juni 1969

einen Kurs durch, wo den Ingenieurgeometerkandidaten Gelegenheit
geboten wird, die praktischen Arbeiten an den Stereokartiergeräten zu
erlernen und zu üben. Das Kursgeld beträgt Fr. 200.-. Interessenten werden
gebeten, sich bei der Schuldirektion bis zum 30. April 1969 schriftlich
anzumelden, unter Angabe, ob für die Unterkunft die Vermittlung der
Schule gewünscht wird.

Der Besuch des Kurses wird als gelenkte Praxis im Sinne der
«Weisungen betreffend die Gestaltung der Ausbildungspraxis» vom 23. Juni
1964 angerechnet.

Prof. Theophil Weidmann sechzigjährig

Am 2. April dieses Jahres vollendet dipi. Ing. Theophil Weidmann,
Professor für Kulturtechnik, insbesondere Planung, an der ETH, sein 60.
Lebensjahr. Im zürcherischen Weinland aufgewachsen, diplomierte der
Jubilar 1932 als Kulturingenieur an der Eidgenössischen Technischen
Hochschule. Schon während des Studiums war er ein Jahr in Spanien als
Praktikant auf dem Gebiete der Bewässerung tätig. Nach Diplomabschluß

war er vorerst Assistent bei Prof. Diserens, absolvierte hernach
die Vermessungspraxis und erwarb 1935 das Eidgenössische Geometerpatent.

In der Folge arbeitete er in verschiedenen privaten und kommunalen

Ingenieur- und Vermessungsbüros. Der Einsatz an der vordersten
Front führte den aktiven jungen Ingenieur neben den übrigen
Berufssparten vor allem mitten in die Hauptaufgaben des Meliorations- und
Vermessungswesens, in die Güterzusammenlegung und Grundbuchvermessung.

1939 trat Kulturingenieur Weidmann in den Dienst des Meliorationsund
Vermessungsamtes des Kantons Zürich. Seine vielseitige Praxis

ermöglichte es ihm, bereits zu Beginn der kriegsbedingten außerordentlichen

Meliorationstätigkeit die wichtige Funktion eines leitenden
Ingenieurs bei Gesamtmeliorationen zu übernehmen. Theophil Weidmann
zeigte hiebei nicht nur für technische, sondern auch für organisatorische
Belange besonderes Verständnis. So wurde ihm 1942 unter Beförderung
zum Kontrollingenieur die so wichtige Überwachung des Unterhaltes der
ausgeführten Bodenverbesserungen Überbunden. Er übernahm diese zu-

61


	...

